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Die Leitung der Arbeitsgemeinschaft hatte 'Herr' Krickeberg (Hei-­

delberg). Wei ter nahmen teil:. Fräulein S., Be'cken (:Hamburg) und

die Herren W. Böge (Hamburg), Ao Do"l:d, (Hei'd'e'lberg)': Wo Hi'lden­

brand (Heidelberg), K. Jacobs (Göttingen) , W. Jehne (Hei'd'elberg),

K. Krickeberg (Heidelberg), R. Leis (Aachen), H.· Leptin (Hamburg) ,.

G. Neubauer (Heidelberg), G. Pachale (Berlin), W." Schwarz (Frei­

burg ), B. Vo·lkmann (Mainz) " W. v. Waldenfels (JÜlich).

Gegenstand der Arbeitsgemeinschaft war der Begriff des stochasti­

schen Prozesses als Maß in einem Raum von Funktionen, der Raum

aller dieser Maße 9 seine kompakten Mengen und Anwendungen auf die

Konvergenz spezieller Folgen stochastischer Prozesseo (Invarianz­

prinzip /1] und 17J und Konvergenzsätze von Skorochod über- ....

Verteilungen Markoffseher Ketten /1170

Es wurden die folgenden Vorträge gehalten:

Go Pachale: Eleme~~are Theorie der Maße in vollständig regulären
tOEolQgischen Räumen. Jl

Allgemeine Erweiterungstheorie eines auf einem Vektorverband~c R

definierten linearen posi tiyen Ci - (bzw. 7:" -) stetigen Funktionals J ..
Nach Einführung der Funktionen u E UG" (u E 7Jlt') und lT f 1Ds
(V" € 'JOT ) als Limi tes von wachsenden bzw. fallenden Folgen -(Netzen)

aus ~ und Fortsetzung von } auf 11 6" bzw. J{) (5 (Vi '( bzw.]() l' ) wer­

den in bekannter Weise obere und untere Funktionale eingeführt und
6 "'"

mi t ihrer Hilfe der X umfassende Vektorraum X (~L ) der integrierba-
01 .If

ren Funktionen gewonnen, auf welchem J-zu al( ('-}) fortgesetzt ist.

Die allgemeine Erwei terungstheorie wird auf den Fall K. = ~ ( X"")
(Vektorverband der stetigen und beschränkten Funktionen, definiert
auf einem vollständig regulären topologischen Raum ~) angewendet.

Es werden die (Regularitäts)-Eigenschaften der zu der Fortsetzung
ffJ (~3) gehörigen Mengenfunktion, definiert auf den Baireschen

(BoreIschen) Mengen, gezeigt.
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Go Neubauer~ Straffe Maße~

Es werden Kri terien fiir die. ~' --Ste~igkeit (bzw 0 Straffheit) eines
3' -stetigen positiven Funktionals J (definiert auf ~ (Xl)) gegeben"

die im wesentlichen eine Additionsbedingung (bzwo eine Regulari­

tätsbedingung bezüglich kompa.:kter Me'ngen) für' die zu J gehörige
. '.

Mengenfunktion sind 0 Dabei heißt ein.; Funktional straff, wenn es

auf der Einlleitskugel in ,~, (X'") stetig ist bez'ügl'ich der Topologie

der gleichmäßigen Konvergenz auf kompakten Teilmengen von )t. Ist

~ein polnischer (metrisierbar, vollständig, separabel) Raum, so

ist jedes S-stetige Funktional auf ~(y) auch r~stetig und straff.

Ho Leptin: Schwach kompakt~ Mengen von Maßen.
Schwache Kompaktheit der Einheitskugel im dualen Raum E' des

Banachraumes E. Zusammenhänge zwischen gleichmäßiger Straffheit

(gleichmäßiger C5 - bzw 0 re: -Stet:Lgkei t) und relativer Kompakthei t
(bezüglich der schwachen Topologie) in ~.(x)' werden gezeigt. Es

wird ein Kriterium angegeben für die schwache Kompaktheit einer
Menge von t (x) I im Fallle )C = ~ CO, 1J'

w. Schwarz: "Konstruktion von Maßen,

Ein auf ·einem punktetrennenden \Tektorverband de c t'( X"') definierte s
.r'

straffes Funktional läßt sich eindeutig zu einem straffen Funk-

tional auf e(~) fortse~zeno Der Satz wird angewandt 9 um eine

straffe Mengenfunkt~on, definiert auf einem Ring,_ zu einer straf­

fen Mengenfunktion 9 definiert auf den Borel'schen Mengen von ~, :
fortzusetzeno

s . Becken: 'p.§.s Wien~rsche ,Maß.

Satz von Kolmogorov. Einführung der stochastischen Prozesse mit

unabhängigen Zuwächsen. Es werden straffe Funktionale auf

~ ( t' [ 0, 1J) (t: (0, 1J versehen mit der Topologie der gleichmäßigen

Konvergenz) aus den endlichdimensional~nRandverteilungen konstru­

ierto Als Anwendung erhält man y daß das Wienersehe 'Maß auf

~ ( lf [0, 1J) straff ist.

Bo Volkmann: Die Kolmogorovsche und die Bernsteinsche Ungleichung~.

Beweis der Ungleichungen von Tschebyschev und Kolmogorov. Ferner
die Ungleichung von Bernstein in f oIg ender Form ~

m '2
falls I xk-ExkJ ~ Kund :>- \ VXl," = D , gilt für jedes N) > 0:

I k= 1 H. f
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WovoWaldenfels: Das Invarianzprinzip.

Für jedes n=1 1 2 j o o • seien'x 1?eOD1 X ' k unabhängige zufäilige Va-n? ; n?
riable mit Erwartungswert Null und n

k
_n Ex2 = 1 0

k~11 n,k

y(GJ) E ~io,11 bezeichne den Streckenzug mit den Eckenn --
kn 2 kn

(~ EXn i(LJ)9 .~-=~ xn i(W) ) und yn(W)(O)=O. Pn sei die Vertei-
l-1 9 __ 1-1.'

lung von Yn in tela, 1J. Es ~ilt der Satz (Invarianzprinzip) : Die

Lindebergbedingung lim -E ( x2 k dP = 0 für jedes
n~ a:J u J n,

/ k=1 Ix kt>~
TI,

E ) 0 ist notwendig und hinreichend dafür, daß die Verteilungen

Pn schwach gegen das WienersQhe Maß konvergieren ,und

lim P fx k '> [. J = 0 gleichmäßig in k für jedes t >0.
n~ CX) n? '

w. Böge: Die skorocQ2dsche Topologieo
Im Raum 0 der reellen Funktionen auf (09 1J, die überall rechts­

und linksseitige Limites besitzen~ wird ~ine Metrik eingeführt,.

die analog ~ur Frechet-Metrik bei stetigen Kurven isto Es wird

analog dem Satz von Ascoli ein Kompaktheitskriterium bewiesen.

A. Dold: Konstruktion Markovscher Prozesse.

Sei x(CJ,t) ein Markov-Prozeß, (t'[O,1],lJ(E.Q, (.Jl,l9P)). Für die

Übergangswahrscheinlichkeiten des Prozesses gelte: (*) zu jedem

E) 0, "1 > ° existiert ein cf> 0, so daß

Pfx( t.J ,t+h)-x( {.j 9t)1 >"1 I x( (J ,t) = D( } <. E. für alle 0( 9t und h

mi t 0 -< h .( cf 0

Satz: Unter der Voraus set zung ("*~) sind die Reali sierungen x ( c.J, .. )

des Prozesses fast sicher im Raum D (Vortrag. Böge) , haben,also

(fast sicher) keine anderen Unstetigkeiten als Sprünge 0 Der Prozeß

definiert also ein Wahrscheinlichkeitsmaß M in .Do Ist allgemei­[. -x
ner ~x} x (; "Je eine Familie von Markov-Prozessen und besteht die

Beziehung . (*) gleichmäßig in de, dann ist die Menge der Maße
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SM ~l reJ_ativ schwach kompaktoll· -x ~'(c \.
r E: tj4~

K~ I(J~j_ c ~'Cr:,~ berg ~ .9-,~~*(~~1zw.~~t.§.,~~«~_e übe~ rJIarkov's'che Pro ze s se 0

Überblick tiber die Theorie der schwachen Konvergenz von Verteilun­

ge~ der aus Markovschen Ketten gewonnen Markovschen Prozesse mit

stückweise konstanten Trajektorien gegen Verteilungen allgemeiner ·

Markovscher Proze~se, Referat tiber Kapo 3 und 6 von A~VoSkorochod,

·Untersllcb.ungen über cl:Le T1180rie .der stochastischen Prozesse, Kiev

19610 Die sellwache Konvergenz j.st die von Maßen im Raum D[O,1J der

reellen Funktionen in [O~1J ohne Unstetigkeitsstellen zweiter Art,

die Markovschen Prozesse, deren Verteilungen als Grenzverteilungen

auftreten? werden als Lösungen stochastischer Differentialgleichun­

gen beschriebeno Die Konvergenzbeweise beruhen, ein wenig von

Skorochod ab\~eichend,auf der VOll PrlQchorov für das Invarianzprin­

zip benutzten Methode; schwache (relo) Kompaktheit und Konvergenz

der endlichdimensionalen Handverteilungon ergibt schwache Konver­

genzo
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